
Unabhängigkeitserklärung des Deutschen
Volkes zum 18. Januar 2023

Unter dem Aktenzeichen TYR-2512-PEL-014 erstmals der Öffentlichkeit mitgeteilt. Vorgetragen am
ersten Treffen der Reichs- und Staatsangehörigen im Allgäu (o5.01.2023) und veröffentlicht am 18.
Januar 2023, Nationalgedenktag zur Gründung des Deutschen Reiches als erster und nie
untergegangener Deutscher Nationalstaat.

(4te) Unabhängigkeitserklärung des Deutschen Volkes und des Deutschen Reiches am 18.
Januar 2023

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Herzen Europas, wo sich die deutschen Völker im Jahre 1871 zum ewigen Bund mit dem Namen
Deutsches Reich geeinigt haben. In den Ländern, Auen und Wäldern Europas, in der die Kultur,
Sprache und Tradition deutscher Völker aus Urzeiten gepflegt und behutsam, mit sehr viel Fleiß und
Geduld, von Generation zu Generation weitergetragen wurde. In diesem Teil Europas erschufen die
Deutschen aus der Erfahrung uralter Traditionen eine nationale, politische und außerordentliche
Gemeinschaft, in der Gastfreundschaft und Hilfsbereitschaft auch denen zuteilwird, die nicht aus
den deutschen Völkern entstammen. Maßlose, gewissenlose und äußerst korrupte Politiker, Bänker,
Journalisten unter Mithilfe von hochkriminellen Ausländern haben die Grenzen des Zumutbaren und
Machbaren der Deutschen überspannt. Wir, das wahrhaftige Deutsche Volk, erklären hiermit unsere
Unabhängigkeit von so gearteten Wesenheiten und Handlungen, wir fordern unser völkerrechtliches
und unumstrittenes Recht auf Heimat in dem Staatsgebiet vom 31. Juli 1914.

Das Deutsche Volk ist nicht mehr bereit, die Vertreibungen, Verbannungen,
Geschichtsverfälschungen und den Holocaust zu Dresden zu verschweigen. Es ist auch nicht mehr
bereit, seine Heimat den kulturfremden Völkern widerstandslos zu überlassen; es bekennt sich zu
den Grundsätzen und der Einhaltung von Völker- und Menschenrechten sowie den Naturrechten; es
bekennt sich zur Wahrheit und zur Anerkennung aller freiheitlich und friedfertigen Völker, aller
staatlich oder historisch gewachsenen Kulturen in deren jeweiligen Regionen, Provinzen, Länder
und Kontinenten.

Das Deutsche Volk ist nicht mehr gewillt, die unwürdigen Handlungen monetärer, wirtschaftlicher,
zionistischer und freimaurerischer Gesellschaften, Religionen und Handelsorganisationen durch
Schweigen und Wegschauen, ohne staatliche Ordnung sowie staatliche Überwachung wirken zu
lassen. Wir werden diesem unkontrollierten und unmäßigen Treiben nicht mehr tatenlos zusehen
und bieten allen souveränen Staaten sowie souveränen und friedlich lebende Völkern mit dem
gleichen Ansinnen die Hand und den Geist des Friedens, der Akzeptanz sowie die Garantie der
Anerkennung gesetzlicher und kultureller Grenzen.

Die zionistische Katastrophe, die in unserer Zeit nicht nur über das Deutsche Volk hereinbrach und
in der Welt Millionen von Menschen vernichtete, bewies unwiderleglich, daß das Problem der
Heimatlosigkeit durch die Wiederherstellung des Deutschen Reiches in Europa gelöst werden muß.

Die Überlebenden des mittlerweile dritten 30-jährigen Krieges auf dem heiligen Boden der
Deutschen, im Herzen Europas, scheuten weder Mühsal, Folter, Vertreibung, Rufmord,
Gefangenschaft noch Gefahren, um die Hoffnung aufrechtzuerhalten, zu einem geeigneten Zeitpunkt
das Recht auf Heimat, Würde, Ehre und Freiheit einzufordern.
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Dieser Zeitpunkt ist nun gekommen.

Demzufolge verkünden WIR, das Deutsche Parlament, das Reichsamt des Innern, der Bundesrath,
das Bundes- und Reichspräsidium, als tatsächlich legitime staatliche Vertreter des Deutschen Volkes
und oberste Gesetzgeber von Deutschland im Deutschen Reich, heute, am 05ten Tag im Monat
Januar des Jahres 2023, kraft unseres natürlichen, historischen und vererbten
Selbstbestimmungsrechtes: Wer gegen die Deutsche Vollverfassung und die damit verbundenen
tatsächlich geltenden Gesetze, Verordnungen, Regeln und Beschlüsse verstößt, hat in unserem
Heimatstaat sein Selbstbestimmungsrecht und Mitbestimmungsrecht verwirkt. Dies gilt
insbesondere für alle betrügerischen, verlogenen und kriegerischen Organisationen, Parteien,
Politiker, Presse, Banken, jedoch auch Einzelpersonen ohne Beachtung von Geschlecht,
Staatsangehörigkeit, Volkszugehörigkeit, Alter, Herkunft oder bisheriger Verdienste, demgemäß
alle, die gegen das Heimatrecht der Deutschen und dessen Nachbarn verstoßen und das friedliche
Miteinander der souveränen Völker missachten und beschmutzen.

Entsprechend aller bisher geleisteten Übergangsmaßnahmen zur Wiederherstellung der
Handlungsfähigkeit des Deutschen Reiches / Deutschland, das im Sinne des zwingend erforderlichen
Weltfriedens mit der tatsächlichen Wiedervereinigung Deutschlands einhergeht, werden wir nun das
vollenden, was dem Deutschen Volk seit 100 Jahren mit unglaublicher Härte, mit unvorstellbarer
Geschichtsverfälschung und grenzenlosen Betrügereien nicht erlaubt wurde “Die Vollendung der
Einheit und Freiheit Deutschlands“.

Um abschließend die nötigen friedensvertraglichen Regelungen souverän und verbindlich erfüllen zu
können, gilt es, die staatlichen Grenzen vom 31. Juli 1914 einzurichten und alle fremden Truppen,
Fremdverwaltungen und sonstige unnötige Organisationen aus dem Hoheitsgebiet zu entfernen.

Mit der für alle Welt offenkundigen Verabschiedung aller nichtdeutschen Militärregierungen und
Fremdverwaltungen aus dem Hoheitsgebiet übertragen wir die Verantwortung auf Alle, die durch
das Versailler Diktat direkt in Not geraten sind und nicht dem Reichsrecht unterstehen, in deren
Verantwortung und Haftung, mit dem Wunsch, gleich dem Deutschen Volke gerecht, ehrlich,
unbestechlich und besonnen zu handeln.

Das Deutsche Volk bekennt sich zu seinem Nationalstaat Deutschland mit dem Namen Deutsches
Reich, zum ewigen Bund dieser Bundesstaaten und seinen Schutzgebieten. Das Deutsche Volk steht
bereit, die gesamte Verwaltung und Organisation eines souveränen, freiheitlichen, friedlichen,
verantwortungsbewussten sowie demokratischen Staat wieder auf das Höchstmaß zu bringen.

Das Deutsche Reich / Deutschland wird auch in Zukunft alle Menschen aufnehmen, die die Kulturen,
die Traditionen und die Gemeinschaft der deutschen Völker annehmen, achten und würdevoll
erhalten. Alle sich im Staatsgebiet aufhaltenden, durchreisenden und wohnhaften Menschen werden
sich der Entwicklung des Staates und dem Wohle aller seiner Bewohner widmen; sie werden
Freiheit, Gerechtigkeit und den Frieden im Sinne aller Völker und Nationen bewahren; auch werden
sie, ohne Unterschied von Religion, Rasse und Geschlecht, die soziale und politische
Gleichberechtigung leben. Es wird Glaubens- und Gewissensfreiheit, Freiheit der Sprache,
Erziehung und Kultur gewährleistet und sie werden die Heiligen Stätten erhalten und pflegen, wie
es dem Urwesen der Deutschen entspricht.

Deutschland und das Deutsche Reich wird mit den friedlich und ehrlich gesinnten Organen und
Vertretern, die bisher die Verantwortung der Verwaltung für das Deutsche Reich innehatten und
allen befreundeten sowie friedlichen Staaten aber auch Organisationen zusammenwirken, um die
Herstellung der Handlungsfähigkeit des Staates nicht nur erfolgreich, sondern für alle Welt auch
vorbildlich zu vollziehen.



Wir reichen allen unseren Nachbarstaaten und ihren Völkern die Hand zum Frieden und zu guter
Nachbarschaft und rufen zur Zusammenarbeit und gegenseitigen Hilfe mit dem unabhängigen
Deutschen Volk auf.

Diese Unabhängigkeitserklärung soll die ganze Welt erfahren, denn das Recht des Deutschen
Volkes ist das Recht aller Naturvölker dieser Erde, die durch Fleiß, Mühsal, Treue, Abwehr vieler
Gefahren, Aufbau und harter Arbeit natürlich gewachsen ist.

Berlin, den 05. Januar 2023

Erhard Lorenz
Präsidialsenat
Staatssekretär des Innern

Mit der bitte an Alle in jeden Verteiler zu bringen, hier als pdf-Datei:

Unabhaengigkeitserklaerung-Deutschland-050123.pdf

Der Souverän

Das Souverän im Deutschen Reich
Der Bundesrath  im Deutschen Reich (1871–1918) war,  wie bereits im Norddeutschen
Bund,  das  verfassungsrechtlich  oberste  Reichs-  organ.  Das  Deutsche  Reich  ist  die
Bezeichnung für den damals geschlossenen ewigen Bund der Deutschen Bundesstaaten in
Deutschland.Der Bundesrath war kein Parlament, sondern der Souverän des Reichs.
Mit  14  Stimmen  seiner  Mitglieder  konnte  er  jede  Änderung  der  Reichsverfassung
ablehnen. Die Stimmen der Länder im Bundesrath verteilten sich nicht nach Anzahl der
Einwohner, sondern – in Anlehnung an die Stimmverteilung im Bundestag des Deutschen
Bundes  –  nach  der  Flächengröße  der  Gliedstaaten  („Bundesstaaten“  im  damaligen
juristischen Sprachgebrauch).

Volks-Souverän
Unter einem Souverän (v. lat.: superamus = über allen stehend) versteht man den
Inhaber der Staatsgewalt, in Republiken ist dies das Staatsvolk, in Monarchien der
Monarch, häufig also ein König oder Fürst.
In einer Republik ist das Volk, also die Gesamtheit der Bürger, der Souverän. So
heißt es oft zum Beispiel in der Formulierung der Berichterstattung von Volksentscheiden
oder nach Wahlen “der Souverän hat entschieden…”
Als  souverän  bezeichnet  man  neben  der  rechtlichen  Selbstbestimmung  (vgl.
Souveränität)  die  sichere  oder  überlegene  Beherrschung  einer  Aufgabe.

Das Lied der Deutschen (Text und Ton)
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Wenn also das Volk laut Republik der Souverän ist und der Bundesrath gemäß geltender
Verfassung  auf  staatsrechtlicher  Ebene  auch  der  Souverän  ist,  dann  ist  der  Volks-
Bundesrath die logische Konsequenz zur Herstellung der Handlungsfähigkeit

Es gibt nur EIN Deutschland, das in den Grenzen von 1871 bis 1914

Das ganze Deutschland muß es sein

Deutschland gemäß Völkerrecht

Westdeutschland auch bekannt als BRD

Wurde 1949 als  Vereinigtes  Wirtschaftsgebiet  so  zu lesen unter  Artikel  133 des  alten
Grundgesetz und Artikel 133 des “1990er-Grundgesetzes” für die BRD. Die BRD war nie ein
Staat und ist seit 1990 weltpolitisch nachvollziehbar eine Firma (GmbH).

Mitteldeutschland auch bekannt als DDR

Als sogenannter Staat mit der Bezeichnung DDR am
17. Juli 1990 aufgelöst und 1990 finanzverwalterisch,
aber nicht staatsverwalterisch, der Firma BRD-GmbH unterworfen worden.

Nachfolgende “Ost-Gebiete” gehören zu Deutschland
Schlesien fehlt UNS seit 1949

Gemäß Artikel 116 des Grundgesetz, das erst nach Vollendung der Einheit und Freiheit
Deutschlands gilt, so Artikel 146 des Grundgesetzes, gehört dieses Gebiet zu Deutschland, gemäß
dem Versailler Diktat und sonstigen Besatzungsgesetzen (Grenzen vom 31.07.1914)

Pommern fehlt UNS seit 1949

Gemäß Artikel 116 des Grundgesetz, das erst nach Vollendung der Einheit und Freiheit
Deutschlands gilt, so Artikel 146 des Grundgesetzes, gehört dieses Gebiet zu Deutschland, gemäß
dem Versailler Diktat und sonstigen Besatzungsgesetzen (Grenzen vom 31.07.1914)

Ostpreußen im Überblick

Ostpreußen fehlt UNS seit 1949 – Ostpreußen im Überblick

Gemäß Artikel 116 des Grundgesetz, das erst nach Vollendung der Einheit und Freiheit
Deutschlands gilt, so Artikel 146 des Grundgesetzes, gehört dieses Gebiet zu Deutschland, gemäß
dem Versailler Diktat und sonstigen Besatzungsgesetzen (Grenzen vom 31.07.1914)

Westpreußen fehlt UNS seit 1919, – Westpreußen im Überblick
Posen fehlt UNS seit 1919,
Memelgebiet fehlt UNS seit 1919,
Ost-Oberschlesien fehlt UNS seit 1919,
Hultschin fehlt UNS seit 1919,
Elsaß Lothringen fehlt UNS seit 1919,
Eupen Malmedy fehlt UNS seit 1919,
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Nordschleswig fehlt UNS seit 1919,

Diese Gebiete wurden aus dem Deutschen Reich durch das Versailler Diktat herausgelöst und sind
an Deutschland wieder zurückzugeben.

Erst dann kann ein Friedensvertrag geschlossen werden.

Sie suchen die Wahrheit, zu unserer Heimat, zu unseren Ahnen, und zu unserer Kultur?
Und nun stellen Sie an die Verfassungs- und Grundgesetz-Propheten oder sogenannte
Reichsregierungen, der 1919er und 1949er Verfassung, bzw. dem 1949er und 1990er
Grundgesetz folgende Fragen:

Welchen Geltungsbereich beschreibt die Verfassung, oder das
Grundgesetz?
Auf welcher Staatsangehörigkeit beruft sich die Verfassung, oder
das Grundgesetz?
Welche Staatsgrenzen beschreibt die Verfassung, oder das
Grundgesetz und in welchem Artikel?
Wurde die Verfassung oder das Grundgesetz in freier
Selbstbestimmung, im gesamten Staatsgebiet, frei
von Besatzungsmächten, beschlossen?
Wurde die vorher geltende Verfassung oder das Grundgesetz als
ungültig erklärt?
Wenn ja, durch wen und mit welcher Legitimation?
Wurde die Verfassung auch durch den Reichstag und das
Grundgesetz durch das Volk beschlossen?

Verantwortlich für diese Seite, zeichnet sich das Reichs- und Bundespräsidium

http://de.wikipedia.org/wiki/Nordschleswig
http://de.wikipedia.org/wiki/Nordschleswig
http://www.bundespraesidium.de

